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Einführung

Bestandsdarstellung der 
derzeitigen Friedhofssituation
in Sülchen und Klause 

Konzepte

Diskussionsforen

  - Friedhofskultur

  - Grabformen

  - Konzepte, Ideen 

  - Aussegnungshalle

Abschlussdiskussion



Sülchenfriedhof



Sülchenfriedhof

Daten/ Fakten  - Grundfläche
     - Denkmalschutz, Kulturdenkmal
     - Erweiterung, geologische Gegebenheiten



Sülchenfriedhof

Kolumbarium 150 Plätze Urnengräber



Sülchenfriedhof

Doppel-, Einzel-, Wahlgräber



Sülchenfriedhof

Leichenhalle mit drei Zellen
geplante Hochbaumaßnahme Sanierung WC- Anlage Herbst 2013



Klausenfriedhof



Klausenfriedhof

Daten/ Fakten  - Grundfläche
     - Erweiterung



Klausenfriedhof

Leichenhalle



Klausenfriedhof

Doppel-, Einzel-, Wahlgräber alter Teil Erweiterung von...



Klausenfriedhof

Urnengräber



Klausenfriedhof

anonymes Urnenfeld muslimisches Grabfeld



Schotter

Schotter

Wasserstelle

Schu
297

297/1

Reihengräber
Reihengräber

Anonyme 
Gräber

Wahlgräber

Kriegsgräber

Wahlgräber alter Teil

Bank

frei raum concept

Sinz-Beerstecher + Böpple
Landschaftsarchitekten bdla

Stadt Rottenburg am Neckar
Entwicklungskonzept für den
Klausenfriedhof



Bestandssituation



Konzept



Eingangsbereich

Schaffung einer repräsentativeren Eingangssituation durch Rodung 
vorhandener Thujen Neupflanzung einer Zierkirschenallee. 
Ergänzung der Eibenhecke im Bereich der Kriegsgräber



Ruhebereiche

neue Eibenhecke zur Fassung des muslimischen 
Grabfeldes mit Bankstandort

neue BankstandorteErgänzung mit Holzsitzauflagen Schaffung neuer Ruhebereiche



Friedhofserweiterung



Friedhofserweiterung

Blick auf die Friedhofserweiterung



Friedhofserweiterung

Rasengräber

Bank

Rasengräber

Baumhain

Gemeinschaftsgrabfelder u. 
Themengrabfelder

Ort der Besinnung

vorh. Mauer
Öffnung vorh. Mauer



Friedhofserweiterung

Grabfelder sind thematisch 
bepflanzt und gärtnerbetreut, 
bieten Raum für individuellen 
Blumenschmuck und Trauer- 
beigaben

Gemeinschaftsgrabfelder und Themengrabfelder für Urnenbestattung



Friedhofserweiterung

Kleine Gemeinschaftsgrabfelder für Urnenbestattung



Rasengräber

Friedhofserweiterung



Grabformen



Grabformen

Einzel-, Reihen-, Wahlgräber

Reihengräber

- Grabstätten für Sargbestattungen
- zusätzlich können bis zu zwei Urnen beigesetzt werden, 
  wenn die laufende Ruhezeit für die 15- jährige Ruhezeit
  der Urnen noch ausreicht. 
- Reihengräber können nicht verlängert werden

Wahlgräber

- Grabstätten für Sargbestattungen
- zusätzlich Urnenbestattungen bis zu zwei Urnen pro Grabstätte  
  an denen ein Nutzungsrecht verliehen wird
- Verleihung des Nutzungsrechts nur anlässlich eines Todesfalles
- erstmaliges Nutzungsrecht für die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre)
- ein- oder mehrstellig, teilweise ist eine Tieferlegung möglich
- Verlängerung auf Antrag, bei einer erneuten Bestattung bis
  zum Ablauf der neuen Ruhezeit
- Verlängerung nach Ablauf der Ruhezeiten in 5- Jahres Schritten,
  längstens bis zu 20 jahre



Grabformen

Kolumbarium

Urnenwand 

- Beisetzung von bis zu zwei Urnen pro Nische
- 15- jährige Ruhezeit
- Verleihung und Verlängerung wie bei Wahlgräbern
- Nach Ablauf der Ruhezeit Beisetzung in Sammelgrab

Urnengräber

- Beisetzung von bis zu vier Urnen in Grabfeldern
- 15- jährige Ruhezeit
- Verleihung und Verlängerung wie bei Wahlgräbern



Grabformen

Anonymes Grabfeld

- Gemeinschaftsgrabstätten für die
  anonyme Beisetzung von Urnen
- Die Grabstätten sind nicht ge- 
  kennzeichnet
- Anbringung von Namen und Auf-
  stellung von Grabsteinen nicht 
  zulässig
- Anpflanzung und Ablegen von 
  Blumen nicht zulässig
- Pflege durch die Stadt



Muslimisches Grabfeld

- Das Grabfeld ist so ausgerichtet,
  dass der Leichnam auf der rechten 
  Seite liegt und sein Gesicht Richtung 
  Osten ausgerichtet werden kann
- Ruhezeit 20 Jahre, Wahlgrab kann 
  auf Antrag verlängert werden



Grabform Rasengrab

Reihenrasengrab

- Reihenrasengrab für 20 Jahre Ruhezeit
- Anpflanzungen dürfen nicht vorgenommen werden, die  
  Ablage von Blumenschalen oder Blumen ist möglich
- Pflege erfolgt durch die Stadt
- Eine Verlängerung der Ruhezeit ist nicht möglich



Grabform - Urnengemeinschaftsgrabstätten

Urnengemeinschaftsgrabstätten

- Gemeinschaftsgrabanlage: Gruppe mehrerer Urnen- 
Einzelgrabstätten meist nicht verwandter Personen mit einheitlich
äußerer Gestaltung

- gepflegtes ansprechendes Grab - ohne Pflegeaufwand für die
  Hinterbliebenen während der gesamten Ruhezeit
- nicht anonym
- akzeptable Preise:

Grabpflege in den Grabgebühren enthalten oder über Pflegevertrag
direkt mit der Gärntereigenossenschaft

- Namen der Verstorbenen auf Gemeinschaftsgrabmal 
oder Einzelgrabmal

- unterschiedlichste Gestaltungskonzepte



Rasenfeld mit Namensstelen und zentraler Ablagestelle für Kränze, Blumengebinde und Pflanzschalen 

Beispiel Urnengemeinschaftsgrabstätten



Gemeinschaftsgrabfeld

- mit zentraler Stelen- Skulptur für die Namen der Verstorbenen
- Urnenreihengräber mit einheitlichen Kissensteinen oder individuellen Einzelstelen
- Urnenpartnergrab mit individuellen Einzelstellen

Beispiel Gemeinschaftsgrabstätten



Gemeinschaftsgrabfeld mit zentraler Namensstele

- Bepflanzung und Pflege erfolgt durch Friedhofsgärtner

Beispiel Gemeinschaftsgrabstätten



Baumhain

- mit zentraler Stele für die Namen der 
Verstorbenen

- Grabfelder im Rasen unter Baumhain 
und Krokusfeld

Beispiel Gemeinschaftsgrabstätten



Gemeinschaftsanlage „Arche“

- schemenhafte Form der Arche Noah, die einen geschützten Raum
  für Hinterbliebene und Besucher bietet
- in den angrenzenden Bereichen werden die Urnengräber in die 
  Bepflanzung integriert
 

Beispiel Gemeinschaftsgrabstätte


